
EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHEN zu BÜCKEBURG und STADTHAGEN 

Gemeindebüro: Bahnhofstraße 11a, 31675 Bückeburg, Tel.: 05722 - 33 72; Fax 91 45 54 
Sprechzeiten Büro: Mo, Mi, Do, Fr 10-12 Uhr, 1. und 3. Di 14-16 Uhr; Pastor Bergermann: Tel.: 01601221844 

 

Gottesdienst am 11. Oktober 2020 (18. Sonntag nach Trinitatis) 

in der reformierten Schlosskirche zu Bückeburg  

mit der Taufe von Ferdinand F. 
                                                                                             

Orgelvorspiel (Gertin Johnson) 

Votum und Begrüßung  

Ansagen:  
Wir danken für die Kollekte der vergangenen Woche. Heute bitten wir für das Schweitzer-Spital in 

Lambarene. Der nächste Gottesdienst findet in Bückeburg am 18. Oktober um 10 Uhr mit Pastor 

Röder statt.  

Vom 12.-30. Oktober wird Pastor Bergermann im Urlaub und daher nicht in Bückeburg sein. Für die 

seelsorgliche Vertretung im Notfall ist gesorgt. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Lied: Danke (EG 334,1.5 + freie Strophe zur Taufe) 

1. Danke, für diesen guten Morgen, / danke für jeden neuen Tag. / Danke, dass ich 

all meine Sorgen / auf dich werfen mag. 

5. Danke, dass ich dein Wort verstehe, / danke, dass deinen Geist du gibst. / Danke, 

dass in der Fern und Nähe / du die Menschen liebst. 

X. Danke für das Geschenk der Taufe, / danke, dass du jetzt bei uns bist, / danke, für 

deinen guten Segen, / den du nicht vergisst. 

 

Lesungen aus dem Heidelberger Katechismus: Frage 74 

Schriftlesung: Matthäus 28,18-20 

Apostolisches Glaubensbekenntnis (gemeinsam gesprochen) 

Taufe: Tauffrage, Taufakt und Segen 

Posaunenmusik (Nils Heise) 

Gebet 

Lied: Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt (EG 604,1.5) 

1. Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, / fährt durch das Meer der Zeit. / Das Ziel, 

das ihm die Richtung weist, / heißt Gottes Ewigkeit. / Das Schiff, es fährt vom Sturm 

bedroht / durch Angst, Not und Gefahr, / Verzweiflung, Hoffnung, Kampf und Sieg, / 

so fährt es Jahr um Jahr. / Und immer wieder fragt man sich: / Wird denn das Schiff 

bestehn? / Erreicht es wohl das große Ziel? / Wird es nicht untergehn? 

Kehrvers: Bleibe bei uns Herr! Bleibe bei uns, Herr, denn sonst sind wir allein auf 

der Fahrt durch das Meer. O bleibe bei uns, Herr! 



5. Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, / fährt durch das Meer der Zeit. / Das Ziel, 

das ihm die Richtung weist, / heißt Gottes Ewigkeit. / Und wenn uns Einsamkeit 

bedroht, / wenn Angst uns überfällt: / Viel Freunde sind mit unterwegs / auf gleichen 

Kurs gestellt. / Das gibt uns wieder neuen Mut, / wir sind nicht mehr allein. / So läuft 

das Schiff nach langer Fahrt / in Gottes Hafen ein!  

Kehrvers: Bleibe bei uns Herr! Bleibe bei uns, Herr, denn sonst sind wir allein auf 

der Fahrt durch das Meer. O bleibe bei uns, Herr! 

Predigt: 1.Mose 28,15a: Sieh, ich bin mit dir und behüte dich, wohin du auch gehst. 

Musik: Vergiss es nie (von Simone Sommerland) 

Fürbittengebet  

Gemeinsam gesprochenes „Unser Vater“ 

Lied: Komm, Herr, segne uns (EG 170,1-3) 

1. Komm, Herr, segne uns, dass wir uns nicht trennen, sondern überall uns zu dir 

bekennen. Nie sind wir allein, stets sind wir die Deinen. Lachen oder Weinen wird 

gesegnet sein. 

2. Keiner kann allein Segen sich bewahren. Weil du reichlich gibst, müssen wir nicht 

sparen. Segen kann gedeihn, wo wir alles teilen, schlimmen Schaden heilen, lieben 

und verzeihn. 

3. Frieden gabst du schon, Frieden muss noch werden, wie du ihn versprichst uns 

zum Wohl auf Erden. Hilf, dass wir ihn tun, wo wir ihn erspähen - die mit Tränen 

säen, werden in ihm ruhn. 

 

Aaronitischer Segen (stehend) 

Orgelnachspiel 


